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Voraussetzungen/Ausrüstung 
Teilnehmende müssen die Anfor-
derungen gemäss der Ausschrei-
bung (Höhenunterschiede und 
Dauer) beachten. Sie sollen in 
guter körperlicher Verfassung 
und bei Bergwanderungen tritt-
sicher und schwindelfrei sein 
(z.B. über Hängebrücke oder ei-
nen Berggrat)! Feste Schuhe und 
Regenschutz sind selbstver-
ständlich, bei einer Bergwande-
rung auch Wanderstöcke. Ein 
Handy ist von Vorteil.  
Die Wanderleiter rekognoszieren 
jede Wanderung und geben bei 
Fragen gerne zusätzliche Infos 
zum Weg und zur Wanderung. 
Kosten 
Teilnehmende besorgen ihre 
Fahrkarten selbst und auf eigene 
Kosten. Preisangaben sind zum 
½ Tax-Abo gerechnet. 
Verpflegung 
Grundsätzlich gilt Verpflegung 
aus dem Rucksack. Manchmal 
findet sich ein Restaurant am 
Weg und lädt zu einer Kaffee-
pause oder zu einem einfachen 
Mittagessen ein.  
Haftung 
Die reformierte Kirchgemeinde 
schliesst jegliche Haftung für 
entstandene Schäden bei allen 
von ihr organisierten Angeboten 
aus. Die Teilnehmenden sind 
selbst verantwortlich für eine 
ausreichende Versicherungsde-
ckung, z.B. bei einem Unfall. 
Ebenso kann die reformierte 
Kirchgemeinde bei Diebstahl  

oder Verlust von Gegenständen 
nicht haftbar gemacht werden. 
Medikamente 
Liegen in Eigenverantwortung 
der Teilnehmenden und müssen 
selbst in genügender Menge mit-
genommen werden. Allergien 
bitte melden! 
Anmeldung 
Diese ist bei den Leitenden mög-
lich. Frühestens ab 1. Tag des 
Wandermonats, spätestens bis 
Montag-Abend vor der Wande-
rung. 
Teilnehmerzahl  
Die Wanderungen sind in der Re-
gel auf 30 Personen beschränkt. 
Bei Führungen etc. kann die 
Gruppengrösse auch kleiner aus-
fallen. Es gelten zudem immer 
die Weisungen des BAG. Bei 
Grossandrang erhalten Einwoh-
ner aus der Gemeinde Worb Vor-
rang. 
Informationen  
Wir orientieren (z.B. bei Schlecht-
wetter) über E-Mail. Jeder Teil-
nehmer ohne E-Mail sucht sich 
selbst Anschluss an eine Person 
mit Mailadresse, um zeitgerecht 
an die Infos zu gelangen. 
Besammlung 
Ist jeweils 15 Minuten vor Ab-
fahrt des Bähnli oder des Post-
autos in Worb. Der Zustieg auf 
einer nachfolgenden Station ist 
möglich und liegt in der Verant-
wortung der Teilnehmenden. 
 
alle Informationen finden Sie auf 
www.refkircheworb.ch 
  

http://www.refkircheworb.ch/


 

Januar 
 

Freitag, 23. Januar 2026 
Winterwanderung 
Saanenmöser - Gstaad 
 
Wanderzeit ca. 3 h 
 
Höhendifferenz Aufstieg 100m 
Abstieg 320m; Distanz 7 km 
 
Charakter Als eine der attraktivs-
ten präparierten Routen der Re-
gion gilt die Strecke von Saanen-
möser nach Gstaad. Sie verläuft 
durchwegs oberhalb von 1000 
Meter ü.M. und bietet daher auch 
in milden und schneearmen Win-
tern oft eine winterlich weisse 
Kulisse. Wir wandern zunächst 
ebenen Wegs einem zugefrore-
nen Wasserlauf entlang. Nach 
knapp einer Viertelstunde steigt 
man auf einem Strässchen hang-
wärts Richtung Wittere hoch. 
Schon bald zweigt ein Forstweg 
ab und führt durch stillen Berg-
wald. 
Erste schöne Ausblicke auf die 
Gipfel von Gummfluh und Le 
Rubli, die das Gstaader Pano-
rama kraftvoll beherrschen, öff-
nen sich nun. Etwas später wird 
zweimal eine Skipiste gekreuzt, 
doch das kurze Intermezzo be-
einträchtigt die Ruhe und den 
Genuss der prachtvollen Winter-
landschaft nicht. Es gibt viel wei-
tes, verschneites Weideland, da-
zwischen kommt man an stattli-
chen Bauernhäusern vorbei, die  

 
 
mit zwei Aussentreppen auf je-
der Seite im charakteristischen 
Saanenländer Baustil gestaltet 
sind. Über Neueret geht es zur 
Bahnlinie, danach etwas steiler 
direkt ins Zentrum von Gstaad 
hinunter. 
 
Besonderes Gute Winterschuhe, 
Gleitschutz und Wanderstöcke 
sind empfohlen 
 
Billett Hinfahrt: Worb Dorf - Bern 
- Zweisimmen - Saanenmöser 
Rückfahrt: Gstaad - Zweisimmen 
- Thun - Gümligen - Worb 
 
Kosten Bahn Ticket ca. CHF 48.-
evtl. Tageskarte lösen / Startkaf-
fee und Schlusstrunk wenn mög-
lich 
 
Hinfahrt Worb Dorf ab 07:00 Uhr 
Bern ab 07:39 Gleis 9 (Zweisim-
men) 
 
Rückfahrt Gstaad ab 15:25 Uhr 
Worb Dorf an 17:47 Uhr (via 
Gümligen) 
 
Leitung Peter Kühn 
031 839 19 92 / 079 822 92 25  
Marianne Berger 
031 839 39 37 / 079 534 50 61 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Februar 

 
 

Freitag, 20. Februar 2026 
Sörenberg: Rundweg 
Glaubenbielen 
 
Wanderzeit ca. 3 h 
 
Höhendifferenz 
Aufstieg 370 m, Abstieg 288 m; 
Distanz 6,8 km 
 
Charakter Nach dem Startkaffee 
steigen wir mit angenehmer Stei-
gung durchs Dorf hinauf. Nach 
dem gemütlichen Start steigt der 
Weg über dem Dorf etwas stär-
ker. Wir befinden uns dann ganz 
in der winterlichen Natur, sehen 
das Panorama der Brienzer Rot-
hornkette und können das Aus-
mass des früheren Bergsturzes 
von 1910 erkennen. Wenn wir die 
Höhe erreicht haben, kommen 
wir in die Panoramastrasse, die 
im Winter nur für uns Schnee-
wanderer geöffnet ist.  
Dieser Strasse folgen wir bis zur 
Talstation der Brienzer Rothorn 
Bahn, wo wir ein Postauto be-
steigen können. Falls wir zeitlich 
gut drin sind, können wir im Dorf 
noch einen Abschlusskaffee oder 
-dessert geniessen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Billett 
Hinfahrt: Worb Dorf - Worb SBB - 
Langnau - Schüpfheim - Sören-
berg Post  
Rückfahrt: Sörenberg Rothorn - 
Schüpfheim - Langnau - Worb 
SBB - Worb Dorf 
 
Kosten 
ca. CHF 37.- 
 
Hinfahrt 
Worb Dorf ab 07:13, Worb SBB 
07:25, Langnau 07:54, Ankunft 
Sörenberg Post 08:57 Uhr 
 
Rückfahrt 
Sörenberg Rothorn ab 15:45, 
Worb Dorf an 17:41 Uhr 
 
Leitung Richard Volz 
031 839 57 70 / 076 439 57 70 
Sonja Kipfer 
031 839 64 03 /079 413 56 41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
März

 
 

Freitag, 20. März 2026 
Auf der Suche nach den Basler 
Rebbergtulpen 
 
Wanderzeit ca. 3 h 
 
Höhendifferenz 
Aufstieg 174 m, Abstieg 184 m; 
Distanz 9 km 
 
Charakter Schnell sind wir aus 
dem Zentrum von Oberwil im 
Grünen. Wir folgen ein kurzes 
Stück der Birsig, steigen dann 
hinauf zum Bernhardsberg, wo 
wir einen Einblick in den Rebberg 
haben. Mit etwas Glück erfreuen 
uns die leuchtendgelben Reb-
bergtulpen. Mit noch mehr Glück 
empfangen sie uns schon unten 
an der Birsig. Vom Bernhards-
berg gehen wir den Rebberg hin-
unte und folgen mit etwas Ab-
stand dem Lauf der Birsig. Wei-
ter geht es zwischen Waldrand 
und den äussersten Quartieren 
von Biel BL Richtung Norden. Zu-
erst etwas im Zickzack und dann 
schnurgerade übers freie Feld bis 
zum Paradieshof. Nun durchque-
ren wir das gepflegte Natur-
schutzgebiet Herzogenmatt und 
folgen dann dem Dorenbach bis 
zur Tramhaltestelle Neuweiler. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Billett 
Hinfahrt: Worb Dorf - Bern - Ba-
sel - Oberwil Zentrum 
Rückfahrt: Basel, Neuwei-
lerstrasse - Basel - Bern - Worb 
Dorf 
 
Kosten 
ca. CHF 53.- (evtl. Sparbillett oder 
Tageskarte lösen) 
 
Hinfahrt 
Worb Dorf ab 07:15, Bern 08:04, 
Oberwil an 09:32 Uhr 
 
Rückfahrt 
Basel, Neuweilerstrasse ab 16:10, 
Worb Dorf an 18:09 Uhr 
 
Leitung Richard Volz 
031 839 57 70 / 076 439 57 70 
Dora Isaak 
031 839 18 19 / 079 712 21 58 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: Bildergalerie des Naturschutzgebietes 
Herzogenmatt (www.herzogenmatt.ch)  

http://www.herzogenmatt.ch/


 
April 

 
Freitag, 24. April 2026 
Wasserschloss Brugg AG 
 
Wanderzeit ca. 3 ½ h 
 
Höhendifferenz Aufstieg 260 m, 
Abstieg 270 m; Distanz 10 km 
 
Charakter Nach dem Startkaffee 
laufen wir durch die historische 
Altstadt von Brugg, überqueren 
die Aare und steigen vorbei am 
Aussichtspunkt Alpenzeiger zum 
Mittagshalt auf dem Brugger-
berg beim Aussichtspunkt „Ufem 
Berg". 
Auf einem kurzen, stotzigen 
Wegstück steigen wir ab, um da-
nach unschwierig hinunter zum 
Dorfrand von Vorderrein zu ge-
langen. Durch die Ebene von 
Lauffohr erreichen wir die Was-
ser- und Auenlandschaft von Vo-
gelsang. Via „Limmetspitz“ wan-
dern wir dem Ufer der Limmat 
entlang zum Bahnhof von Turgi. 
 
Besonderes Wanderschuhe und 
Wanderstöcke sind nötig! 
 
Billett 
Hinfahrt: Worb Dorf-Bern HB -  
OIten - Brugg AG 
Rückfahrt: Turgi - Brugg - Olten - 
Bern HB - Worb Dorf 
 
 

 
 
 
 
Kosten 
Hinfahrt: CHF 23.50 
Rückfahrt: CHF 24.- 
jeweils mit Halbtaxabo  
oder Tageskarte der Gemeinde 
Startkaffee und Abschlusstrunk 
 
Hinfahrt 
Worb Dorf ab 07:45 Uhr. Bern ab 
08:33 Uhr, Gleis 12. Brugg an 
09:28 Uhr 
 
Rückfahrt 
Turgi ab 16:18 Uhr, Gleis 4. Brugg 
ab 16:32 Uhr Gleis 4. Bern HB an 
17:24 Uhr, Worb Dorf an 17:54 
Uhr 
 
Leitung Marianne Berger 
031 839 39 37 / 079 534 50 61  
Dora lsaak 
031 839 18 19 / 079 712 21 58 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: bruggregio 
  



 
Mai

 
 
Freitag, 22. Mai 2026 
Wanderung über den Sonnen-
berg 
Zeiningen - Sonnenberg - Rhein-
felden 
 
Wanderzeit ca. 3 ¼ h 
 
Höhendifferenz 
Aufstieg 330 m, Abstieg 390 m; 
Distanz 10 km 
 
Charakter Wir wandern auf ei-
nem Teilstück des Fricktaler Hö-
henweges von Zeiningen auf den 
Sonnenberg und dann alles 
leicht abwärts nach Rheinfelden. 
Auf dem 22 m hohen Aussichts-
turm können wir, bei guten Be-
dingungen eine phänomenale 
Rundumsicht auf Alpen, 
Schwarzwald und das Baselbiet 
geniessen. 
Auf dem schönen Gratweg kom-
men wir an moosbewachsenen 
verwitterten Grenzsteinen vor-
bei, die an die frühere Grenze 
zwischen dem Hoheitsgebiet der 
Habsburger und der Eidgenos-
senschaft erinnern. Die Zährin-
gerstadt Rheinfelden ist das Ziel 
unserer Wanderung und lockt 
mit einer schönen Altstadt. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Billett 
Hinfahrt: Worb Dorf - Bern - Ba-
sel - Möhlin - Zeiningen 
Rückfahrt: Rheinfelden - Basel - 
Bern - Worb 
 
Kosten 
Bahn ca. CHF 46.- ev. Tageskarte 
benützen 
Startkaffee und Schlusstrunk 
 
Hinfahrt 
Worb Dorf ab 07:15 Uhr 
Bern ab 08:04 (Gleis 5) Richtung 
Basel 
 
Rückfahrt 
Rheinfelden ab 16:37 Uhr 
Bern an 18:40 Uhr 
 
Leitung Peter Kühn 
031 839 19 92 / 079 822 92 25  
Marianne Berger 
031 839 39 37 / 079 534 50 61 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
Juni 

 
Freitag, 19. Juni 2026 
Eriz Rotmoos am Fusse des Hoh-
gants 
 
Wanderzeit ca. 3 h 
 
Höhendifferenz 
Aufstieg 301 m, Abstieg 312 m; 
Distanz 9,7 km 
 
Charakter Auf einem breiten 
Alpweg gelangen wir über den 
Trüschhubel ins Naturschutzge-
biet Rotmoos. Das Moos ist eine 
typische Moorlandschaft mit 
Hochmooren, Flachmooren, 
Streuwiesen und Moorwäldern. 
Das Moos bietet seltenen Tieren 
und Pflanzen einen Lebensraum. 
Man findet den Sonnentau, das 
Wollgras, den Moorenzian, den 
Auerhahn, Wildhühner und das 
Haselhuhn. 
Wir wandern in einer runden 
Acht mit Blick auf die Sichle, die 
sieben Hengste und den Hoh-
gant. 
 
Billett 
Hinfahrt: Worb-Dorf - Gümligen - 
Thun - Eriz Säge 
Rückfahrt: Eriz Säge - Thun - 
Gümligen - Worb Dorf 
 
 
 

 
 
 
 
 
Kosten 
Bahn: CHF 26.- Zonentageskarte 
benützen, 10 Zonen 
 
Hinfahrt 
Worb Dorf ab 08:11, Gümligen ab 
08:25, Thun ab 10:02 Uhr 
(Startkaffee in Thun) 
 
Rückfahrt 
Eriz Säge ab 16:07, Thun ab 17:12, 
Gümligen ab 17:36, Worb an 
17:47 Uhr 
 
Leitung Dora Isaak 
031 839 18 19 / 079 712 21 58 
Marianne Berger 
031 839 39 37 / 079 534 50 61 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: www.stibus.ch 
 
 
Bitte Datum vormerken: 
Gemeinsames Bräteln 
Moderato und Easy 
Freitag, 26. Juni 2026 


